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Aus Bauwirtschaft
und -technik

Elementbau für Nasszellen

Eine Schweizer Firma, Modules
Sanitaires AG, in St-Sulpice, Waadt, bringt
eine vollständig vorfabrizierte modulare
Nasszelle auf den Markt.

Dieses System wurde von Architekten
und einem Industriedesigner zum Zwek-
ke der Baurationalisierung entwickelt.
Als Material wird Acrylglas «S spezial»
verwendet. Dieses Material hat den Vorteil

hygienisch, antistatisch und kratzfest
zu sein und ist äusserst einfach im Unterhalt.

Badewanne und Lavabo sind mit
Fiberglas und «PVC» verstärkt, und zwar
nicht integriert, sondern aufgetragen.
Die raumhohen Elemente, die mittels
Tiefziehen geformt werden, können be¬

liebig zusammengesetzt und an ein
Metallchassis fixiert werden. Selbst die
Wasserleitungen und die Abläufe sind
vorgefertigt und im Werk in einem
Block installiert. Das Ganze präsentiert
sich als formschöne, gutdurchdachte
Einheit in den Farben Beige, Moosgrün
oder Rosa.

Die Nasszellen werden an Ort und
Stelle, in einem Arbeitsgang montiert.
Das Chassis und die einzelnen Elemente
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Aussenansicht der montierten Nasszelle
Fotos: Roland Schneider, Solothurn

werden zusammengebaut und die
Wasserleitungen an die bestehenden Anlagen

angeschlossen. Die erheblichen
Zeiteinsparungen auf dem Bauplatz werden
noch durch weitere Vorteile ergänzt,
zum Beispiel leichter Zugang zu allen
Installationsteilen.

Elektronischer
Wärmezähler

CALEC
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aquametro

Kosten für
Heizung
und
Warmwasser |

unter Kontrolle bringen I

Der Einbau von Verbrauchszählem
schafft Klarheit.
Calec
die elektronischen Wärmezähler
für hohe Messgenauigkeit
bei grosser Heizleistung.
Bantam
die Kleinwärmezähler für die
einzelnen Verbraucheranschlüsse,
in Kombination
mit der raffinierten Regelgruppe. '
Saphir
der moderne
Warmwasserzähler
für den Anschluss
an die zentrale
Versorgungsanlage.

Aquametro AG
Postfach 8, CH-4013 Basel
Telefon 061 43 67 67
Telex 62843 aqua ch

Meier+Steinauer
Planung und Durchführung
Renovationen, Neubauten
Ekkehardstrass-t
8006 Zürich
Telefon 01 60
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